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Schimmel in der Wohnung –  vermeiden, beseitigen, sanieren

(14.02.2011) Schimmelpilze sind ungesund und können allergische Reaktionen auslösen, doch in 

Wohnungen gibt es sie immer häufiger. Ein Grund sind Modernisierungen  -  die alten 

Baumaterialien werden durch moderne ersetzt und dem Schimmel wird dabei oft ein perfekter 

Nährboden bereitet; etwa wenn die Heizung erneuert, neue Fenster eingebaut und die neuen 

Möbel genau eingepasst werden. Auch die unterschiedliche Raumtemperaturen in einer Wohnung 

können das Wachstum von Schimmelpilzen fördern, wenn durch den Luftaustausch zwischen 

beheizten und kalten Zimmern Tauwasser entsteht. Wie Schimmel in der Wohnung vermieden 

oder beseitigt werden kann, erklärt Sachverständiger Edmund Bromm am Mittwoch, 23. Februar, 

von 18 Uhr an im Bauzentrum München. Bromm wird auch erklären, wie man richtig lüftet und 

heizt, um das Wachstum von Schimmel zu unterbinden. Der Eintritt ist kostenlos. 

Das Bauzentrum München befindet sich in der Messestadt Riem an der Willy-Brandt-Allee 10 (U2,

Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Gehminuten; mit der S2 bis Haltestelle Riem, dort

umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto Über die A94, Ausfahrt München-Riem

oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum München). Internet:

www.muenchen.de/bauzentrum, E-Mail: bauzentrum.rgu@muenchen.de; Telefon: 089/54 63 66 0.
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